
 

 

 

Liebe Parteifreundinnen und 
Parteifreunde, 
25 Jahre ist es her, dass der Economist Deutschland als 
den „kranken Mann Europas“ bezeichnete. Es bleibt ein 
Verdienst der damaligen rot-grünen Koalition, dass sie 
2003 die Kraft zu einem umfangreichen Reformprojekt 
aufbrachte, das unser Land von Grund auf modernisierte 
und das wir als Agenda 2010 kennen.  
 
Ich bin seinerzeit 2003 in die FDP eingetreten, weil mich 
ihr politscher Kompass angesichts der Herausforder-
ungen, vor denen wir standen, damals wie heute 
überzeugte:  

- den Menschen viel Freiheit zu lassen, weil sie aus ihr 
heraus für sich und andere Gutes bewirken; 

- sich klar zur sozialen Marktwirtschaft zu bekennen 
und zu wissen, dass eine wettbewerbsfähige 
Wirtschaft Voraussetzung für einen funktionierenden 
Sozialstaat ist; 

- sich gegen jegliche Form von Gleichmacherei zu 
wenden und sich zum Leistungsprinzip zu bekennen.  

 
Seither streite ich ehrenamtlich und mit viel Leidenschaft 
für liberale Politik: als Vorsitzender meines Ortsver- 
bands, als Ratsherr und Mitglied des Kreistags und  
seit 2023 auch als Vorsitzender des Bezirks-  
verbands Münsterland. Gerne möchte ich meine 
Erfahrungen als Kommunalpolitiker nun auch als 
gewähltes Mitglied in den Landesvorstand einbringen  
und freue mich über Ihre Unterstützung! 
 

 

 

Kandidatur für den 
Landesvorstand 

Dr. Oliver Niedostadek 

 

 

 

 

• 49 Jahre alt 
• wohnhaft in Telgte 
• Rechtsanwalt  
• Mitglied der FDP seit 2003 
• Vorsitzender des 

Bezirksverbands Münsterland 
• Rats- und Kreistagsmitglied 

 


